
Ein Forum der Ärztekammer für Wien

Einladung zum Abend mit Dirk Stermann
  Donnerstag, 16. November 2023, 19.30 Uhr, Palais Lobkowitz, Lobkowitzplatz 2, 1010 Wien

Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Std.
Moderation: Hans-Peter Petutschnig
Nach der Veranstaltung werden Snacks und Getränke gereicht.

Anmeldung erbeten an:
https://www.reglist24.com/perspektivenimpulse-stermann

Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden, dass die im Rahmen der Veranstaltung entstehenden Fotos auf der Internetseite der Ärztekammer sowie in 
anderen Medien (Zeitschriften, Bücher etc.) veröffentlicht werden dürfen. 

Ein Forum der Ärztekammer für Wien

Dirk Stermann, geboren 1965 in Duisburg, lebt seit 1987 in Wien. Seit 1988 
arbeitet er für den ORF; ab 1990 bildete er gemeinsam mit dem Österreicher 
Christoph Grissemann das Duo Stermann & Grissemann. Die beiden 
moderierten die Satire-Radiosendung „Salon Helga“, seit 2007 sind sie die 
Gastgeber in der Talk-Show „Willkommen Österreich“.  Stermann zählt zu den 
populärsten Kabarettisten und Fernsehmoderatoren Österreichs und ist auch 
in Deutschland durch Fernseh- und Radioshows sowie durch Bühnenauftritte 
und Kinofilme weit bekannt. Er ist Autor mehrerer Romane, darunter der 2016 
erschienene Bestseller „Sechs Österreicher unter den ersten fünf“.  

Im Oktober 2023 erschien sein neuester Roman „Es geht mir gut, wenn nicht 
heute, dann morgen“ über seine regelmäßigen Besuche bei Erika Freeman.

Dirk Stermann verarbeitet gerne wahre Geschichten zu einem Roman. Und er erzählt seine Geschichten immer mit 
einem sympathischen Augenzwinkern. Eine solche Kombination ist auch sein neues Buch über seine Besuche bei der 
Psychoanalytikerin Erika Freeman. Erika Freeman musste als Jüdin vor den Nazis flüchten und wurde in New York zu 
einer der weltweit bekanntesten Psychoanalytikerinnen, die „Analytikerin der Hollywood-Stars“, mit Patientinnen und 
Patienten wie Marlon Brando, Marilyn Monroe oder Woody Allen. Seit einigen Jahren lebt die 96-Jährige wieder in 
Wien und Dirk Stermann besucht sie regelmäßig. Daraus entstand ein Roman, in dem Biografisches, Romanhaftes 
und Interviewteile auf wunderbare Weise verwoben werden. Im Palais Lobkowitz berichtet Dirk Stermann, wie das 
Buch entstand, erzählt Anekdoten und liest Passagen aus dem Buch.

Man muss kein echter Wiener sein, 
um Wien zu verstehen
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  Dirk Stermann 
„Es geht mir gut, wenn nicht heute, dann morgen”  
  Der Kabarettist und die Analytikerin – das neue Buch von Dirk Stermann

  Donnerstag, 16. November 2023, Palais Lobkowitz, Lobkowitzplatz 2, 1010 Wien

Er ist wahrscheinlich der bekannteste in Österreich lebende Deutsche, mit 
Sicherheit aber der amüsanteste. Dirk Stermann, Kabarettist und Bestsellerautor, 
unterhält seit gefühlten Jahrzehnten die Nation gemeinsam mit seinem Partner 
Christoph Grissemann in der Kultsendung „Willkommen Österreich“. Mit seinem 
Buch „Sechs Österreicher unter den ersten fünf“ erzielte er einen Top-Platz 
in den heimischen Bestsellerlisten, ebenso sein Roman „Maksym“. Am 16. 
November ist Dirk Stermann zu Gast im Palais Lobkowitz im Rahmen unserer 
Vortragsreihe „Perspektiven & Impulse“. Dort erzählt er über die Hintergründe 
zu seinem neuesten Buch „Es geht mir gut, wenn nicht heute, dann morgen“. 
Das Zitat stammt von der weltberühmten Psychoanalytikerin Erika Freeman, der 
„Analytikerin der Hollywood-Stars“. Was kaum jemand weiß: Die vor den Nazis 

aus Wien geflüchtete Erika Freeman, mittlerweile 96, lebt seit Jahren im Wiener Hotel Imperial. Zwischen ihr und 
Dirk Stermann hat sich eine Freundschaft entwickelt, er besucht sie wöchentlich im Imperial. Von diesen Gesprächen 
handelt sein neuer Roman und mehr dazu erfahren Sie am 16. November im Palais Lobkowitz.

Wie immer darf ich Sie im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion bei Snacks und Erfrischungen zu einem 
weiteren Gedankenaustausch einladen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Ihr

Dr. Johannes Steinhart
Präsident der Ärztekammer für Wien
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